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Nachruf auf Herrn Dr. Pfenninger

Am 28. März 1976 ist Dr. O.E. Pfenninger kurz vor Vollendung des 85. Alters-
jahres gestorben.
Seit 1919 war er Mitglied der Vereinigung schweizerischer Versicherungs-
mathematiker. Wohl finden wir in unseren Mitteilungen keine Wissenschaft-
liehen Abhandlungen aus seiner Hand, doch hat Dr. Pfenninger in der Schwei-
zerischen Lebensversicherung als Mann der Praxis massgebend gewirkt. Seine

Laufbahn als Versicherungsmathematiker begann er bei der Schweizerischen

RückVersicherungsgesellschaft. 1923 bei der Gründung der Winterthur-Leben
konnte diese Gesellschaft den jungen und vielseitigen Mann als ersten Mathe-
matiker gewinnen. Dr. Pfenninger hat mit seiner ausserordentlichen Dynamik
und der Gabe für rasche Entschlüsse die Winterthur-Leben schnell in die

Spitzenränge der schweizerischen Lebensversicherer geführt. Besonders be-

mühte er sich um den Ausbau der Personalversicherung und um das Ausland-
geschäft. In dieser Tätigkeit kam er in Berührung mit den damals anhängigen
Problemen der Versicherungsmathematik und der Versicherungspraxis und
fand vielseitige Kontakte mit den zuständigen Gremien und Aufsichtsbehör-
den.

Dr. Pfenninger war trotz seiner eigenwilligen Persönlichkeit ein angesehener
Kollege, besonders auch in Deutschland, wo nach dem Krieg der Wiederauf-
bau der Lebensversicherung zu bewältigen war.
Es war daher auch nur folgerichtig, dass Dr. Pfenninger in raschen Schritten
befördert wurde und dass ihm ab 1951 die Geschäftsleitung von Winterthur-
Leben übertragen wurde. Nach dem Rücktritt als Generaldirektor im Jahre
1959 gehörte er noch bis 1962 dem Verwaltungsrat an.
Winterthur-Leben schätzte die Art und Weise, wie Dr. Pfenninger die wesent-
liehen Probleme der Versicherungspraxis erfasste und zu raschen Lösungen
führte. Er verstand es, die Mitarbeiter im In- und Ausland für die Lebensver-
Sicherung zu begeistern. Dass Dr. Pfenninger aber nicht ein einseitiger Lebens-
Versicherer war, zeigten seine ausserordentlichen Interessen für die Botanik.
Seine hervorragende Orchideensammlung und seine grosse botanische Biblio-
thek haben ihn auch nach der aktiven Berufstätigkeit voll erfüllt und seinen
Lebensabend in seltener Art beglückt. Alfons Baumberger
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